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Was Menschen einander für Freude berei-
ten und wie tief und geprüft ihr Glaube 
sein kann, davon höre ich also gerade. 
Wenn man die Scheidungsrate sieht oder 
mit hochstrittigen Paaren zu tun hat, dann 
kann man ja manchmal denken, das Kon-
zept Ehe sei an sein Ende gekommen. Aber 
was bedeuten solche Zahlen eigentlich? 
Wenn auf drei Eheschließungen eine Schei-
dung kommt, scheint doch die Zahl der ge-
lingenden Ehen (von „ganz okay“ bis „sehr 
glücklich“) klar zu überwiegen.

Und nicht nur in der Ehe haben Menschen 
die Chance, sich gegenseitig viel Freude zu 
bereiten. Familien haben dieselbe Chance, 
Geschwister, Nachbarn. Die Mitglieder 
meines Posaunenchores – seit 1997 ein 
Treffen pro Woche. Viel geteilte Freude, 
und auch Anteilnahme, wenn jemand ar-
beitslos wird oder krank. „Einander die Las-
ten des Lebens tragen“ und „sich zu freuen 
mit den Fröhlichen“, das ist ein biblischer 
guter Rat, das ist jahrtausendealte Weis-
heit, und da tragen wir in uns eine große 
Chance!

Katharina Behnke

„In uns tragen wir `ne 
große Chance, uns 
gegenseitig viel Freu-
de zu bereiten“ 
(Herbert Grönemeyer)

Gerade spreche ich 
mit Paaren, die sich 

nach einigen oder vielen Ehejahren eine 
kirchliche Trauung wünschen. Das liegt an 
unserem Aufruf „einfach heiraten“ (siehe 
dort): Da gibt es Paare, die die standesamt-
liche Bescheinigung „nur für religiöse Zwe-
cke“ 23 Jahre lang gut aufbewahrt haben: 
„Wir haben immer gesagt, wir wollen noch 
in die Kirche. Da ist so viel Leben dazwi-
schen gekommen, Geburten und Beerdi-
gungen, aber den Segen wollen wir unbe-
dingt“. Oder mich ruft ein Mann an, seit 25 
Jahren verheiratet und laut eigener Aussa-
ge eher religiös unmusikalisch. Noch vor 
ein paar Jahren, sagt er, hätte er an eine 
kirchliche Trauung niemals gedacht. Aber 
er merke jetzt, wie wichtig und tief seine 
Ehe ist – wichtiger als alles andere.

„Wir sind Spätverliebte“ sagt ein Ehemann 
manchmal, statt „Frischverliebte“, und be-
kommt damit im Restaurant noch den letz-
ten Tisch.

Ich traue auch sonst manchmal Paare, die 
schon lange zusammen sind, nach sieben 
Jahren z.B. oder zur Silberhochzeit. Ich 
freue mich immer über die Gespräche, weil 
da so viel gemeinsame Lebenserfahrung 
und so eine gereifte Liebe ist. (Bei „grünen“ 
Hochzeiten ertappe ich mich inzwischen 
manchmal bei dem Gedanken: „Kommt ihr 
erstmal in mein Alter! Habt ihr erstmal Kin-
der!“. Sage ich aber natürlich nicht, will ja 
nicht die garstige Alte sein ...). Und schön 
sind solche späteren Traugottesdienste 
auch, wenn dann Kinder eine Fürbitte lesen 
oder lebensbegleitende Freunde einen Se-
genswunsch sprechen.
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_________________ANZEIGEN ___________LIEBE GEMEINDE
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_______________PILGERWEG ____________KLECKEN

Bald 20 Jahre Sonnenstrom 
vom Kirchendach

Erste Solaranlage der Ge-
nossenschaft Bürger-Solar-
kraftwerke Rosengarten eG 
ging 2007 in Klecken ans Netz

Im Jahr 2007 haben wir, die Bürgersolar-
kraftwerke Rosengarten eG, unsere erste 
Photovoltaikanlage auf dem Dach des Ge-
meindehauses der Kirchengemeinde Kle-
cken installiert. Energiewende in Bürger-
hand - das war seinerzeit eine wahre Pio-
nierleistung.
Die für uns namensgebende Anlage (Ro-
sengarten) hat eine Leistung von rund 
zehn Kilowattstunden (kWp). Pro Jahr pro-

duziert sie etwa 8000 kWh - Strom für zwei 
Einfamilienhäuser. 
Die Anlage wird von uns ehrenamtlich be-
treut. Inzwischen wurden zwei Wechselrich-
ter ausgetauscht und ein Blitzschutz instal-
liert.

Unsere Genossenschaft hat sich inzwischen 
wesentlich vergrößert. Wir haben 14 leis-
tungsstarke Anlagen auf kommunalen Dä-
chern in der Region errichtet. Als neustes 
Projekt ist eine Freiflächenanlage in Dib-
bersen geplant. 
sind eine Bürgerenergiegenossenschaft mit 
über 360 Mitgliedern. 
Jeder Bürger kann sich bei uns ab 250 Euro 
je Anteil beteiligen und damit unseren eh-
renamtlichen Einsatz zu Gunsten des Kli-
mas unterstützen.
Weitere Informationen und die Beitrittser-
klärung zur Bürger-Solarkraftwerke Rosen-
garten eG gibt es im Internet unter www.
rosengartenenergie.de.

Silvia Ogiolda
(Vorstandsmitglied, Mitgliederbetreuung)

Auch in die-
sem Jahr fei-
ern wir wie-
der das 
Thomasfest 
in Klecken
im Garten 
des Ge-
meinde-
hauses. In 
diesem Jahr 

findet das Fest am Sonntag, den 16. Au-
gust 2026 ab 17:00 Uhr statt. Wie in den 
vergangen Jahren gibt es wieder Gegrilltes, 
Salate und kühle Getränke bei hoffentlich 
sommerlichem Wetter und sicherlich sehr 
schöner Musik

Pilgerweg durch den Klecker Wald

„Seid mutig“ (Markus 6,50)

Samstag, 1. August 2026 
von 10:00 bis ca. 16:00 Uhr

Treffpunkt: Vor der Kirche Klecken
Wir pilgern eine insgesamt ca. 12 km 
lange Strecke durch den Klecker Wald. 
Unterwegs hören wir die unglaubliche 
Geschichte, wie Jesus über das Wasser 
geht und andere Bibelstellen. Wir nehmen 
unsere Umgebung auf dem Weg intensiv 
wahr, sprechen über unsere Erfahrungen, 
schweigen zeitweise und sind so 
gemeinsam unterwegs. 

Die Thomasstiftung möchte das krichliche 
Leben in Klecken erhgalten und weiter för-
dern. Wir freuen uns immer über  Zustif-
tungen oder Spenden. Die Kontoverbin-
dung finden Sie am Ende dieses Gemein-
debriefes.

Ihr Pastor Roland Arndt

ALLENS HETT SIEN TIED BESTATTUNGEN

Anne
Melchior

Lena Gehrkens
geb. Kirste

04105 6539920
Bosteler Feld 24a, 21218 Seevetal-Hittfeld

Wir freuen uns über die Teilnahme 
erfahrener Pilgerinnen und Pilger und alle 
neu hinzukommenden. Wir haben 
genügend Zeit für den Weg und für 
Pausen.

Getränk, Verpflegung und ggf. 
Regenkleidung bitte mitbringen!

Inge Nikolaus 

Fragen und verbindliche Anmeldung 
(bi�e bis zum 24.7.26) an:
Inge Nikolaus: inge-nikolaus@web.de 
oder Tel.: 04105 640220 



In unserer Bücherei liegen ständig viele Romane, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
zur kostenlosen Ausleihe bereit.

Rebekka Frank: Spiegelland   
Elias hat so richtig Mist gebaut, das weiß er. Er versteckt sich den Sommer über bei seiner 
Großmutter Chatharina im Moor.
Doch auch sie hütet ein Geheimnis, das alles infrage stellt.

Tessa Hansen: Das kleine Bücherschiff
Alter Kahn und ganz viele Bücher. Miri und Katja erfüllen sich einen Lebenstraum: eine 
eigene Buchhandlung. In einer alten Barkasse am Hamburger Hafen finden sie genau den 
Ort dafür.
Nach einigen Schwierigkeiten erlebt das Bücherschiff mit „Neues
Glück auf dem kleinen Bücherschiff“ Frühlingsgefühle und mit Lilly eine neue Aushilfe. 
Neue Herausforderungen begegnet dem Team des kleinen Bücherschiffs.

Lisa Ridzén: Wenn die Kraniche nach Süden ziehen
Bo lebt allein, seine Frau erkennt ihn nicht mehr, und nur Hund
Sixten und die Pflegekräfte geben ihm Halt. Bis sein Sohn Hans ihm den Hund nehmen 
will. Der drohende Verlust seines Hundes bringt
Bo dazu, sein Leben zu überdenken.

Reese Witherspoon/Harlan Coben: Ohne ein letztes Wort
Eine brillante Chirurgin mit einer tragischen Vergangenheit.
Ein mysteriöser Auftrag auf einem geheimnisvollen Luxusanwesen.
Eine perfide Verschwörung – und nur ein Ausweg, um zu entkommen…

Das Büchereiteam der Thomasbücherei
An der Thomaskirche 3
Öffnungszeiten:  
Mi von 17 bis 18 Uhr und
So von 11 bis 11.30 Uhr

Wir freuen uns über jeden Besuch,
die Ausleihe ist kostenlos.
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____________ENTPLICHTUNG __AUS DER THOMASBÜCHEREI

Vertraut den neuen Wegen – 
Go�esdienst zur Entpflichtung von Pastor 
Kai Kütemeyer
am 6. September 2026 um 10.00 Uhr in 
der Kreuzkirche Nenndorf
Vor etwas über 23 Jahren wurde er schon 
einmal in Nenndorf verabschiedet. Damals 
begann Pastor Kai Kütemeyer seine 
Ausbildung zum Buchhändler. Sein Weg 
führte ihn über das Berufsschulpfarramt in 
Buchholz, das Landeskirchenamt in 
Hannover, die IGS Winsen-Roydorf dann 
wieder zurück in „sein Revier“, den 
Kirchenkreis Hi�eld und die Buchholzer 
Berufsschule. 

Foto: RSGBL

Nun wird Kai Kütemeyer mit einem 
Abendmahlsgo�esdienst am Sonntag, den 
6. September, um 10.00 Uhr in der 
Kreuzkirche Nenndorf von Superintendent 
Jäger unter meiner Mitwirkung in den 
Ruhestand verabschiedet und offiziell von 
seinen Aufgaben entpflichtet. Im Anschluss 
an den Go�esdienst besteht bei Speis und 
Trank die Gelegenheit, sich persönlich zu 
verabschieden und eventuell den ein oder 
anderen guten Wunsch auf den Weg zu 
bringen.

Aus vielen Gesprächen weiß ich, dass Kai 
Kütemeyer hier weiterhin gut im 
Gedächtnis ist. Er hat in unserer 
Kreuzkirche noch o� getraut und getau� 
und war immer zu Vertretungen bereit 
(und wird das hoffentlich bleiben). Daher 
finde ich es besonders schön, dass er nun 
von uns aus in den Ruhstand geht.
Herzlich willkommen!

Katharina Behnke

Foto: Carolin Wöhling
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_________EINFACH HEIRATEN ___________SOMMERKIRCHE

„einfach heiraten“ am Freitag, 
26.06.2026 von 14:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
in Nenndorf

Endlich machen wir mal genau das, worauf 
Sie gewartet haben! – ist mein Eindruck 
nach drei Monaten Vorbereitungszeit. Das 
Angebot heißt: Man kann sich an diesem 
Tag kirchlich trauen lassen – unkompliziert 
und schön. Das gilt für alle Paare, die 
bereits standesamtlich verheiratet sind und 
bei denen mindestens ein:e Partner:in 
evangelisch ist.

Alle anderen können „einfach Segen“ für 
ihre Partnerschaft, Familie oder sich selbst 
erbitten. Es gibt ein Team aus Segnenden, 
eine Musikerin und viele helfende Hände.

Etwas überfahren bin ich von der Zahl der 
Paare bzw. Familien, die sich bereits einen 
Termin reserviert haben. Während ich dies 
schreibe, gibt es in der Kreuzkirche noch 
Trau- bzw. Segnungsmöglichkeiten um 
15.10 Uhr, um 16.30 Uhr und um 18.30 
Uhr. Draußen in unserem schönen 
Innenhof sind noch Zeitfenster um 15.50 
Uhr und um 17.50 Uhr. Es ist also vielleicht 
doch besser, wenn Sie sich schnell 
entschließen und sich bei mir anmelden:

Katharina.behnke@gmx.de oder 
04108/490961.

Nach wie vor bieten wir aber die 
Möglichkeit an, auch spontan 
vorbeizukommen. Vielleicht müssen Sie 
dann ein bisschen warten, und eng könnte 
es auch werden – aber Gottes Segen 
schafft sich Raum.

Katharina Behnke

„Ich glaube an Gott, … den Schöpfer des 
Himmels und der Erde,“ sprechen wir im 
Glaubensbekenntnis. Sonne, Mond und 
Sterne tauchen in vielen Kirchenliedern 
auf. Biblische Psalmen fordern Himmel 
und Erde, Sonne und Mond, Hagel und 
Schnee dazu auf, ihren Schöpfer zu loben. 
Christlicher Glaube ist nicht nur eine Sa-
che zwischen Mensch und Gott, sondern 
er ist eingebettet in einen Raum, der viel 
größer ist als wir selbst. Von der Bibel bis 
in die Gegenwart haben Bilder und Sym-
bole aus dem Kosmos den Glauben ge-
prägt. Staunend erheben wir den Blick in 
den Nachthimmel, neugierig schauen wir 
in die Wetter-App, bangend sehen wir Kli-
maveränderungen entgegen. Dabei ist zu 
spüren, dass wir auf den Lauf der unbe-
lebten Natur um uns herum, jedenfalls als 
Einzelne, keinen Einfluss haben.

In den Sommerferien stehen die sechs 
Sonntagsgottesdienste wieder unter ei-

nem gemeinsamen Oberthema. Dieses 
Jahr geht es in der „Sommerkirche“ um die 
Frage, was der Kosmos und die unbelebte 
Natur mit Gott und dem christlichen Glau-
ben zu tun haben. Jeder der sechs Gottes-
dienste widmet sich einem Element des 
Kosmos, über das wir nachdenken, beten 
und singen wollen. 
Herzliche Einladung!

5. Juli: Klecken, Vikar Krusche
„Wie schön leuchtet der Morgenstern“: Je-
sus Christus und die Venus

12. Juli: Vahrendorf, Vikar Krusche
„Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege, 
Lauf und Bahn“: Gott und das Wetter

19. Juli: Vahrendorf, Pastor Arndt
„Sonne der Gerechtigkeit“: Gott und die 
Sonne 

26. Juli: Klecken, Pastorin Behnke
„Seht ihr den Mond dort stehen?“: Maria 
und die Mondsichel

2. August: Nenndorf, Pastorin Behnke
„Weißt du, wie viel Sternlein stehen?“: 
Gott, der Sternenhimmel und die große 
Leere

9. August: Nenndorf, Pastor Arndt
„Gott hat das erste Wort“: Gott und der 
Urknall

Vikar Marcel Krusche
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_____________TERMINE... _______BESONDERE ANLÄSSE

Anmeldung zum 
Konfirmationsunterricht

Save the date: Die Anmeldung für die 
Konfirmation 2028 für alle Jugendlichen 
unserer gesamten Gemeinde Rosengarten 
findet am Mittwoch, 9.September (15-17 
Uhr) und am Donnerstag, 10.September 
(17-19 Uhr) im Gemeindehaus in Nenn-
dorf, Kirchenstr. 1 statt. Nähere Informati-
onen in der nächsten Ausgabe.

Cornelia Rubach, Katharina Behnke

Was in Co-
rona-Zei-
ten anfing, 
ist schon 
fast eine 
Tradition 
geworden: 
einmal im 
Jahr kön-
nen Sie sa-
gen „Kir-

che kommt …“ zu uns ins Dorf! Am Sonn-
tag, den 23. August 2026 feiern wir wieder 
sechs Gottesdienste in sechs verschiede-
nen Dörfern in Privatgärten oder auf Plät-
zen. Alle Gottesdienste dauern ungefähr 
30 Minuten und finden draußen statt, egal 
ob bei Sonnenschein oder Dauerregen. 
Wir kommen mit Musik, einem kleinen Al-
tar und Liederzetteln zu Ihnen und feiern 
Gottesdienst. Bitte kommen Sie möglichst 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad, nicht über-
all sind ausreichend Parkplätze vorhanden.

�� 10:00 Uhr in Dibbersen, Dorfplatz 
an der Kreuzung Bgm.-Becker-
Straße/Dangersener  Straße

�� 11:00 Uhr in Eickstüve, Fam. 
Peters, Eickstüve 8

�� 12:00 Uhr in Iddensen, Frau 
Meyer, Vor dem Holze 6

�� 14:00 Uhr in Sieversen, Fam. 
Bloem-Inndorf, 
Heidschnuckenweg 31

�� 15:00 Uhr in Ehestorf, Fam. Renk, 
Ehestorfer Dorfstraße 13b

�� 16:00 Uhr in Vahrendorf, vor der 
Erlöserkirche, Kirchweg 1 

Katharina Behnke
Roland Arndt

Pfingstmontag gemeinsam im Klecker 
Wald feiern

Am Pfingstmontag, 25. Mai, feiert der Ev.-
luth. Kirchenkreis Hittfeld wieder seinen 
traditionellen Waldgottesdienst um zehn 
Uhr im Klecker Wald. Superintendent Dirk 
Jäger hält die Predigt und wird den Gottes-
dienst gemeinsam mit einer Pastorin/ei-
nem Pastor aus dem Kirchenkreis gestalten. 

Für Kinder wird es gleichzeitig einen fröhli-
chen Kindergottesdienst geben.

Jedes Jahr kommen mehrere Hundert Men-
schen zum Waldgottesdienst am Pfingst-
montag. Sie genießen die besondere At-
mosphäre im Wald unter hohen Bäumen, 
freuen sich auf den geistlichen Impuls des 
Superintendenten, die Musik der Posau-
nenbläserinnen und Posaunenbläser, das 
gemeinsame Singen und anschließende 
Beisammensein bei Kaffee und Tee. 

Der Waldgottesdienst des Kirchenkreises 
Hittfeld am Pfingstmontag hat eine lange 
Tradition. Zum ersten Mal wurde er 1929 
im Klecker Wald gefeiert. Der damalige Su-
perintendent Albert Lührs wollte den vie-
len Ausflüglern am Pfingstmontag die 
Möglichkeit geben, am Gottesdienst teilzu-
nehmen und gleichzeitig in der Natur zu 
sein.

In den 17 Kirchengemeinden des Kirchen-
kreises finden am Pfingstmontag keine 
Gottesdienste statt. Alle Besucherinnen 
und Besucher werden gebeten, sich einen 
Becher für Kaffee und Tee sowie eine Sitz-
gelegenheit mitzubringen

Carolin Wöhling

PFINGSTMONTAG 
IM KLECKER WALD

Waldgottesdienst um 10 Uhr 

 
Mit Posaunenbläsern und Gesang, 
Kindergottesdienst, Kaffee und Kuchen


Bringen Sie sich bitte einen Becher und 
eine Sitzgelegenheit mit. 

25
MAI

Superintendent Dirk Jäger


Spruchbild links: Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, 
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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_________________TERMINE __________________TERMINE

Mai

8 Entdeckungsreise durch die Bibel - 

Jetzt zum Neuen Testament

� Montag, 11.05.

      ab 17.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Vahrendorf

8 Offener Gesprächskreis

Entfällt im Mai

8 Frauenfrühstück 

Beten mit den Füßen—Pilgern—was ist 

das? - Annette Schaar-Becker

� Donnerstag, 28.05.um 9.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Nenndorf

8 Schmausen und Plauschen
Entfällt im Mai

Juni

8 Entdeckungsreise durch die Bibel - 

Jetzt zum Neuen Testament

� Montag, 08.05. und 22.05.

      ab 17.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Vahrendorf

8 Offener Gesprächskreis

� Montag, 29.06.

      ab 19.00 - 21.00 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Vahrendorf

8 Frauenfrühstück 

Hans-Magnus Enzensberger - P.i.R. 

Wolfgang Heitmann

� Donnerstag, 25.06.um 9.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Klecken

8 Schmausen und Plauschen

Familienkirche: "Wenn Augen und Ohren 

sich öffnen"

� Freitag, 12.06.2026

      16.30 -18.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Nenndorf

Juli

8  Entdeckungsreise durch die Bibel - 

Jetzt zum Neuen Testament

� Montag, 06.07. und 20.07.

      ab 17.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Vahrendorf

8 Frauenfrühstück 

Werte im Wandel der Zeit - Katharina 

Behnke

� Donnerstag, 30.07. um 9.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Nenndorf

8  Schmausen und Plauschen

Entfällt im Juli

8 Offener Gesprächskreis

Entfällt im Juli

August

8 Entdeckungsreise durch die Bibel - 

Jetzt zum Neuen Testament

� Montag, 03.08., 17.08. und 31.08.

      ab 17.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Vahrendorf

8  Frauenfrühstück 

Der Beruf des Försters - Wie wichtig ist 

unser Wald? - Claudius Fricke, 

Revierförster

� Donnerstag, 27.08. um 9.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Klecken

8  Schmausen und Plauschen

Familienkirche: "Zwei Brüder"

� Freitag, 21.08.

      16.30 -18.30 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Nenndorf

8 Offener Gesprächskreis

� Montag, 31.08.

      ab 19.00 - 21.00 Uhr

↸ im Gemeindehaus in Vahrendorf
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____________GOTTESDIENSTE ____________GOTTESDIENSTE
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___________BIBELGESPRÄCHE _________SENIORENAUSFLUG

Achtung Terminverschiebung 
!!!       vom 11.06.2026 auf 10.09.2026      !!!

Herzliche Einladung
zum Senioren-Tagesausflug
am Donnerstag, den 10. September 
2026, 10:00 Uhr-18:00 Uhr

Freuen Sie 
sich auf ei-
nen interes-
santen, 
charman-
ten, infor-
mativen

 und unvergesslichen Tag in Hamburg

Wir reisen bequem mit dem Reisebus, der 
uns fast vor der Haustür abholt und auch 
wieder nach Hause bringt
(Ein,- und Ausstiegsmöglichkeiten jeweils 
an den Gemeindehäusern 
in Vahrendorf, in Nenndorf, in Klecken)

Der Preis pro Person beträgt 50,- € und be-
inhaltet die Busfahrt, sowie folgende Pro-
grammpunkte: eine individuell schön ge-
staltete Stadtrundfahrt mit einer Touris-
tenführerin, durch Hamburg, inkl. Spei-
cherstadt und Hafencity, mit verschiede-
nen Ausstiegsmöglichkeiten an bestimm-
ten Hotspots und geheimen Ecken Ham-
burgs, Mittagssnack (Fischbrötchen) im 
Hafen, Interessantes über die Geschichte 
Hamburgs bei einer Hafenrundfahrt, ei-
gene Zeit zur freien Verfügung, eine kleine 
Überraschung sowie gemütliche Einkehr in 
einem Cafè, mit Kaffee und Kuchen in an-
genehmer Atmosphäre.

Ich freue mich auf einen schönen Ausflug 
mit Ihnen und Euch!

Diakonin Christina Welz

Bitte melden Sie sich bis 01.September 
2026
mit der unteren Anmeldung schriftlich an:

per Post (Ev.-luth. Kirchengemeinde Rose-
garten/ Bezirk Vahrendorf, 
Diakonin Christina Welz, Museumsweg 34, 
21224 Rosengarten)
oder per Mail: christina.welz@evlkd.de,
oder per Whats App: 0176/ 73 85 40 09 

Anmeldung zum Seniorenausflug am 
10.09.2026

Name:_____________________________

Vornme:___________________________

Adresse:___________________________
Telefon/ Handy 
Nr.:_______________________________
E Mail 
Adresse:___________________________

Ein,- und Ausstiegsmöglichkeit gewünscht 
in:
O Vahrendorf
O Nenndorf
O Klecken

Seniorenausflug 10.09.2026 nach 
Hamburg

Bitte den Teilnehmerbeitrag von 50,- € pro 
Person  überweisen an:

Kirchenamt Winsen
IBAN: DE69 2075 0000 0007 006612
BIC: NOLADE21HAM
Sparkasse Harburg-Buxtehude

Verwendungszweck:  9130138401
Seniorenausfahrt Hamburg 
Name und Vorname des Teilnehmers

Ein optimistisches Lied singen mit dem 
Dichter Hans Magnus Enzensberger und 
dem Pastor i.R. Wolfgang Heitmann

DIE BIBEL – BUCH DER INSPIRATION

so lautet die 
Überschrift der 
Bibelstunden 
2026. Dabei geht 
es um Bibeltexte, 
aus denen Ge-
sangbuchlieder 
geworden sind. 

Dieser Prozess hört ja nicht auf, 2027 wer-
den wir wohl ein neues Gesangbuch bekom-
men. Manche Dichter haben besonders in-
tensiv ihre Bibel gekannt. Manche hatten 
nicht viel mehr als die Bibel in ihrer Not. 
Und doch sind bleibende Hoffnungslieder 
entstanden. Andere Lieder sind aus der Be-
geisterung des Kirchentags entstanden mit 
südamerikanischen Rhythmen, aus Frei-
heitserfahrungen oder der Freude an der 

Schöpfung.

Wir treffen uns donnerstags um 19.30 
abwechselnd im Gemeindesaal Klecken 
und Nenndorf.

25. Juni: Die Bibel singt und wir singen. 
Woher kommen die Lieder? Lieblingslieder

2. Juli: EG 452, Jochen Klepper und seine 
Dichtung

9. Juli: EG 324, Paul Gerhardt und seine 
Zeit  

16. Juli: EG 575, Kurt Rose und die Freiheit, 
neue geistliche Lieder

Herzliche Einladung!

Wolfgang Heitmann

Bibelge-
spräschskreis 
Vahrendorf

Unser Bibel-
kreis, der sich 
auf seiner Ent-

deckungsreise durch die Bibel schon bis 
zur Apostelgeschichte vorgearbeitet hat 
und nach wie vor große Freude am ge-
meinsamen Lesen in der Bibel hat, möchte 
sich gerne Gesprächskreis nennen, entwe-
der „Gesprächskreis über biblische Texte“ 
oder auch „Bibelgesprächskreis“. Es soll 
deutlich werden, dass der Kreis jederzeit 
und für jeden offen ist; er ist uns so wich-

tig und macht so viel Freude, dass wir si-
cher sind, dieses gemeinsame Erleben 
würde auch anderen gefallen.

Wir treffen uns 14-tägig in den geraden 
Kalenderwochen um 17:30 Uhr im 
Gemeindehaus der Erlöserkirche, singen, 
beten, lesen Gottes Wort und reden 
darüber. Kommt doch möglichst zahlreich 
dazu!

Barbara und Hans-Friedrich Hintze



Nun freuen wir uns über das immer wärmer 
werdende Wetter und verbringen viel Zeit 
in der Natur.

Herzliche Grüße von den Spatzen
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________KLEIDERSAMMLUNG _________KITA VAHRENDORF

Die Spatzengruppe berichtet

In den vergangenen Wochen haben wir 
den Frühling als Zeit des Neubeginns be-
grüßt und erlebt. Gemeinsam haben wir 
unsere Räume der neuen Jahreszeit ange-
passt, dabei haben wir unserer Kreativität 
freien Lauf gelassen und auf unseren Au-
ßengeländen neue Blumen gepflanzt.

In der Woche vor den Osterfeiertagen 
fanden unsere Kinderbibeltage statt. An 
drei aufeinanderfolgenden Tagen 
beschäftigten wir uns intensiv mit der 
Geschichte von der Arche Noah. 
Gemeinsam hörten wir die Erzählung, 
sangen Lieder und setzten uns spielerisch 
mit den Inhalten auseinander. In unseren 
Gruppen haben wir in diesen Tagen aber 
auch über die Bedeutung des Osterfestes 
gesprochen.

Nach Ostern starteten wir den April mit 
einem gemeinsamen Osterfrühstück aller 
Gruppen. An einer langen Tafel konnten 
wir zusammen essen, erzählen und die 
Gemeinschaft genießen. Dies war ein sehr 
schönes Erlebnis für Groß und Klein. Wir 
durften uns auch über einen Besuch des 
Osterhasen freuen.
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____________OFFENE JUGEND _________FERIENPROGRAMM 

Mini Kinder Sommer Ferien Programm 
Aktionen 2026

Für wen? Kinder von 4 bis 11 Jahren

Wann? 07./ 08./ 09. Juli 2026 und 14./ 15./ 
16. Juli 2026

Aktionen der einzelnen Tage werden auf 
den Flyern genannt!

(Flyer ab Juni im Gemeindehaus, in der 
Kirche, in der Kita und in der Schule 
erhältlich) 

Uhrzeit? 15.00–17.30 Uhr

Wo? Im Gemeindehaus der Erlöserkirche 
und draußen

Kosten? 4,- € pro Nachmittag, für Material und 
Überraschungen  

Mitzubringen? Gute Laune, Hausschuhe/ Socken 
und eigene kleine Pausenverpflegung und 
Trinkflasche

Teilnahme an einer, oder mehreren 
Aktionen, nur mit vorheriger, schriftlicher 

Anmeldung (inkl. Geld) über ausliegende 
Flyer, bis 03.07.2026, möglich! 

Pro Aktion: Mindestteilnehmer 10 Kids, 
Höchstteilnehmer 20 Kids 

Wer macht die Kinder Aktionen? Diakonin 
Christina Welz

Ev.-luth. Kirchengemeinde Rosengarten/ 
Bezirk Vahrendorf, Museumsweg 34, 21224 
Rosengarten, 

Telefon: 0176/ 73 85 40 09, 
Mail: christina.welz@evlka.de

Foto: N.Schwarz©Gemeindebriefdruckerei.de

Das Sommerferienprogramm 2026 der 
Offenen Jugend Rosengarten ist da 

 Die Sommerferien schon bald vor der Tür, 
und die Offene Jugend Rosengarten hat 
wieder ein tolles Ferienprogramm auf die 
Beine gestellt! Egal, ob ihr Lust auf span-
nende Ausflüge, oder sportliche Herausfor-
derungen habt – hier ist für jede*n etwas 
dabei.

Für Familien, mit geringen finanziellen Mit-
teln, gibt es Zuschüsse, damit alle Kinder- 
und Jugendlichen die Möglichkeit haben, 
an unseren Angeboten teilzunehmen.  
Auch die Jugendlichen, die aus ihrer Hei-
mat flüchten mussten, sind natürlich 
gleichfalls herzlich willkommen. 

Für Fragen hierzu steht Jugendpfleger 
Reinhard Schünemann gern zur Verfü-
gung. 

Falls jemand in den Ferien Freunde oder 
Verwandte zu Besuch hat, die nicht in der 
Gemeinde Rosengarten wohnen, ist auch 
das kein Problem. Gäste sind bei uns 
ebenfalls herzlich willkommen, auch wenn 
sie nicht in der Gemeinde Rosengarten 
wohnen. 

Der Umwelt zuliebe verzichten wir, wie in 
den letzten Jahren, auf eine gedruckte 
Version des Sommerferienprogramms. Es 
kann als pdf Datei auf unserer Homepage 
runtergeladen werden.
Über die Homepage kann man sich dann 
gleich auch anmelden.

www.jugend-rosengarten.de/anmel-
dung

Sollte dies nicht möglich sein, ist die An-
meldung auch direkt während des „Offe-
nen Treff“ im youZ Nenndorf zu den Öff-
nungszeiten möglich. 

Viel Spaß beim Sommerferienprogramm 
2026 wünschen

Dirk Seidler (Bürgermeister)
Reinhard Schünemann (Jugendpfleger)

Infos & Anmeldung gibt es auf der 
Homepage 

www.jugend-rosengarten.de 

Das Foto: Finja und Nina servieren das 
Krimidinner und ihr ermittelt…
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_____________EINSCHULUNG _______________KINDERSEITE

• Erlöserkirche Vahrendorf
• Kreuzkirche Nenndorf
• Thomaskirche Klecken

SCHULANFANG

Wann Wo

Wir laden alle ERSTKLÄSSLER*INNEN
mit ihren Familien, Pat*innen,
Freund*innen und allen, die mitfeiern
möchten, herzlich ein!

Gottesdienst zum

Samstag, 15. August 2026
09:00 Uhr
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_____________PERSÖNLICHES ______________TREFFPUNKTE

Wir haben getauft

Wir haben Abschied genommen
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_________SO FINDEN SIE UNS __KONTAKT UND IMPRESSUM

Kirchenbüro

Nenndorf: Annette Schaar-Becker, Kirchenstraße 1, 21224 Rosengarten
  04108 - 71 67 – kg.rosengarten@evlka.de
  Öffnungszeiten: Di., Do. 09:30-12:30 Uhr + Do. 15:00-18:00 Uhr

Vahrendorf: Angela Heuck, Museumsweg 34, 21224 Rosengarten
  04108 - 61 25 – kg.rosengarten-vahrendorf@evlka.de
  Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10:00-12:00 Uhr + Mi. 16:00-19:00 Uhr 

Friedhof Vahrendorf: Angela Heuck (siehe oben)
  04108 - 61 25 – friedhof-vahrendorf@evlka.de

Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit auf unserer Homepage 
www.kirche-rosengarten.de.
Oder folgen Sie uns auf Instagram (@kg.rosengarten)

Kindertageseinrichtungen
Ev. Kita Erlöser Vahrendorf
Leitung: Sabine Behrmann
Ehestorfer Straße 24
21224 Rosengarten
04108 - 5990 200
vahrendorf@kita-verband-hittfeld.de

Ev. Kinderspielkreis Nenndorf
Leitung: Martina Tressat
Kirchenstraße 1
21224 Rosengarten
04108 - 490 962
kirchenzwerge.nenndorf@evlka.de

Diakonin Cornelia Rubach
0173 - 8 339 309
cr@jugend-rosengarten.de

Diakonin Christina Welz
0176 - 73 854 009
christina.welz@evlka.de

Pfarramt

Pastorin Katharina Behnke
 Kirchenstraße 1
 21224 Rosengarten
 04108 - 490 961
 katharina.behnke@gmx.de

 Pastor Roland Arndt
 An der Thomaskirche 2
 21224 Rosengarten
 04105 - 76 555
 roland.arndt@evlka.de

Vikar Dr. Marcel Krusche
 marcel.krusche@evlka.de
 04105 - 1 376 229

Wie Sie uns unterstützen können
Spenden an die Ev.-lut. Kirchengemeinde Rosengarten
Kontoinhaber: Kirchenamt Winsen - Spendenkonto
Konto: DE68 5026 0410 0105 1300 00

Thomasstiftung Klecken
Vorsitzende: Jutta Sepe
04105 - 75 52 – thomas-stiftung@web.de
Kontoinhaber: Evangelisch-lutherischer Kirchenkreis Winsen Luhe
Konto: DE76 2406 0300 4201 9346 01
Stichwort: Zustiftung

Förderverein Vahrendorf
Ansprechpartner: Helmut Vock
04108 - 81 74
Kontoinhaber: Förderverein der Erlöser-Kirchengemeinschaft am Kiekeberg e.V.
Konto: DE60 2406 0300 2900 1137 00

Offene Jugend Rosengarten
Jugendpfleger Reinhard Schünemann
0175 - 9 208 521  – rs@jugend-rosengarten.de

Kirchenvorstand
Vorsitzende: Barbara Saß – 04108 - 419 007
Stellv. Vorsitzende Claudia Abendroth – 04105 - 666 85 85
Die nächsten Sitzungen: 21.05. in Klecken, 19.06. in Vahrendorf, 19.08. in Nenn-
dorf. Die Sitzungen beginnen um 19:00 Uhr und sind grundsätzlich öffentlich.
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_______HILFE UND KONTAKT ________________ANZEIGEN

 Diakonisches Werk der Ev.-luth. Kirchenkreise Hittfeld  
 und Winsen
 Geschäftsstelle: Im Saal 27, 21423 Winsen
 04171 - 69 260 – www.diakonie-hittfeld-winsen.de
 Beratungszentrum Buchholz: Neue Straße 8, 21244 Buchholz

• soziale Beratung, Schwangerenberatung: 04181 - 282 780
• Migrations- und Flüchtlingsberatung: 04181 - 2 197 965
• Soziale Schuldnerberatung: 04181 - 219 79 79
• BISS - Beratungs- u. Interventionsstelle bei häusl. Gewalt: 04181 - 219 79 21
• Fachstelle für Sucht und Suchtprävention: 04181 - 40 00
• Lebensberatung für Einzelne, Paare u. Familien: 04181 - 40 80
• Beratungsstelle für gewaltbetroffene Mädchen u. Familien: 04181 - 219 79 21

Impressum
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Rosengarten, Kirchenstraße 1, 21224 Rosengarten
Verantwortlich i.S.d. Presserechts: Roland Arndt, Nele Meyer, Susanne Sakel, alle Kirchenstraße 1, 21224 
Rosengarten
Der Gemeindebrief wird auf umweltfreundlichem Papier gedruckt. Druck: GemeindebreifDruckerei Groß 
Oesingen; nächster Drucktermin: 01.09.2026
Für die Fotos in diesem Gemeindebrief gilt: © pixabay, N.Schwarz© GemeindebriefDruckerei.de, B.Gade ©
GemeindebriefDruckerei.de

Flüchtlingshilfe in der Gemeinde Rosengarten
Koordninator: Jörg Leiteritz
0151 - 677 940 97 – info@fhko-osengarten.de

Oekumenischer Hospizdienst Buchholz e.V.
04181 - 13506-49 – verein@hospizdienst-buchholz.de

Telefon-Seelsorge - kostenlos, rund um die Uhr erreichbar
0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222



Mit Wero in der 
VR Banking App direkt  
Geld aufs Konto senden.

Jetzt Wero

freischalten

Liefern lassen, 

halbe-halbe machen.


